
Einführung in die theoretische Informatik I.1. Klausur (07.10.2009)Für jede Aufgabe sind höchstens 10 Punkte zu erzielen. Um die Klausur zu absolvieren, muss manmindestens 24 Punkte erreichen. Es stehen Ihnen 90 Minuten zur Verfügung. Bitte begründen Sie IhreAussagen; Behauptungen ohne Begründung können nicht bewertet werde.1. Sei n > 2. Wie viele monoton steigende Zahlenfolgen der Länge n kann man aus den Zahlen 1,2, 3 zusammenstellen, wenn jede Zahl mindestens einmal vorkommen muss?2. Der Graph G hat n Knoten und n−2 Kanten, und er besteht aus 3 Komponenten. Beweisen Sie,dass es in G genau einen Kreis gibt.3. Zu welchem Baum gehört der folgende Prüfer-Code: 3, 1, 3, 3, 3?4. Sei Ka,b der bipartite Graph mit |A| = a, |B| = b, in dem für alle a ∈ A, b ∈ B gilt, dass ab ∈ E.Für welche Werte von a und b gilt, dass α(Ka,b) = ν(Ka,b)?5. In der linken Abbildung sehen Sie ein Netzwerk (die Zahlen in Klammern sind die Kapazitä-ten der Kanten). In der rechten Abbildung sehen Sie einen Hilfsgraphen Gf , der während desFord-Fulkerson-Algorithmus zu einem gewissen Fluss f konstruiert wurde (die Zahlen an denKanten sind die di Zahlen, um die der Fluss an der jeweiligen Kante geändert werden kann).Rekonstruieren Sie den Fluss f !
6. Sei G ein Kreis mit 8 Knoten. Mit wie vielen Kanten muss man G mindestens ergänzen, damiter 3-fach zusammenhängend wird?


